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/ / Reden allein führen keinen Schritt weiter"
Die vier Außenminister in der Debatte um Grenzkommission — Zentralregierung und Friedensvertrag

t/ondon , 29 . Nov . (Dena .) Bei der Erörte¬
rung der deutschen Grenzfrage setzte sich
Bevin und Marshatt für eine Revision der
Oder -Neiße -Linie ein , während sich Mo -
lotow auf den Standpunkt stellte , daß die
polnische Westgrenze in Potsdam endgül¬
tig festgelegt worden sei . Der französische
Außenminister Bidault schnitt das Pro¬
blem der Übervölkerung Deutschlands an
und schlug eine sofortige Einstellung der
Transferierung deutscher Bevölkerungs¬
teile nach Deutschalnd vor . Marshall ver¬
trat die amerikanische Anschauung , daß
die deutsche Ostgrenze in Potsdam nicht
endgültig festgelegt worden sei , da be¬
schlossen wurde , diese einer allgemeinen *
Friedenskonferenz , zu überlassen . Molo -
tow hingegen , betonte erneut den sowje —
tischen Standpunkt , daß die Sowjetunion
die Oder -Neiße -Linie als Endgültiges be¬
trachte . Die Westmächte hätten diesen
Standpunkt in Potsdam auch geteilt . Mar¬
shall und Bevin setzten sich ferner für
die Schaffung einer Grenzkommission
ein , deren Einsetzung von Molotow je -

dpch als verfrüht bezeichnet wurde .
Außenminister Marshall erklärte , die

Haltung der Vereinigten Staaten in der
Frage der deutschen Einheit sei eindeu¬
tig und durch Aktenmaterial belegt . Man
müsse jedoch zuerst die praktischen An¬
gelegenheiten regeln ,

* da Reden allein
keinen Schritt weiter führen würden . Zu
dem britischen Vorschlag über die Errich¬
tung einer Grenzkommission (oder Kom¬
missionen ) legte Bevin eine schriftliche
Erklärung vor , wonach die Stellvertreter
die Schaffung einer solchen Kommission
erörtern sollen , die sich mit den Gebiets¬
forderungen anderer Staaten befaßt .

In zwei Fragen einig
London , 30 . Nov . (Dena -Reuter ) . Die

Außenminister erreichten in ihrer Sams¬
tagabendsitzung Übereinstimmung über
folgende zwei Fragen : 1. Teilnahme
Pakistans bei der Vorbereitung des
deutschen Friedensvertrages . 2 . Die Er¬
örterung der Frage , wer an der Frie¬
denskonferenz teilnehmen .wird , solange
auszusetzen , bis ein Übereinkommen
über die Grundlage des deutschen Frie¬
densvertrages erreicht ist .

Der britische Außenminister Ernest
Bevin unterbreitete einen Plan , der
die Bildung einer deutschen Regierung
vorsieht , die bei der Ausarbeitung des
Friedensvertrages ihre Ansichten vor¬
tragen und den Vertrag selbst unter¬
zeichnen soll . Außenminister Georges
Bidault setzte sich für die Behand¬
lung des Friedensvertrages an erster
Stelle ein , da nach seiner Ansicht
die vorherige Bildung einer deutschen
Regierung für den Inhalt des Vertrages
„gefährlich “ sein könnte . Der ameri¬
kanische Außenminister Georges C .
Marshall hielt die Ausarbeitung des
Friedensvertrages für die wichtigste
Frage , erklärte jedoch , daß die Behand¬
lung des Vertrages oder der Regierung
nicht voneinander abhängen sollten . Der
sowjetische Außenminister Molotow
trat für die Bildung einer deutschen
Regierung an erster Stelle ein .

Zur Abkürzung der Verhandlungen
schlug Bevin vor , daß den Vertretern
einer deutschen Regierung , die zur An¬
nahme des Friedensvertrages geeignet
sei , Gelegenheit gegeben werden solle ,
ihre Ansichten auf der Friedenskonfe¬
renz vorzutragen . Der Vertrag solle
schließlich von einer hierfür kompe¬
tenten deutschen Regierung
unterzeichnet und von Deutsch¬
land ratifiziert werden . Marshall erklärte »

es sei das wichtigste , erst einmal den
deutschen Friedensvertrag unter Dach
und Fach zu bringen . Er benötigte Zeit ,
den britischen Vorschlag zu 'studieren ,
jedoch scheint auch dieser die Bildung
einer deutschen Regierung vor der Aus¬
arbeitung des Friedensvertrages zu for¬
dern . Molotow bezeichnete die franzö¬
sischen Befürchtungen über einen even¬
tuellen deutschen Einfluß auf den Frie¬
densvertrag unbegründet , denn der Ver¬
trag werde von den vier Mächten ge¬
schaffen und unter ihrer Kontrolle er¬
füllt werden .

Die amerikanische Delegation hofft , daß
eine deutsche Regierung noch vor Ein¬
berufung der Friedenkonferenz geschaf¬
fen werde . Die deutsche Regierung und
die Friedenskonferenz sollten jedoch nicht
Voneinander abhängig sein . Auf jedem
Fall sollten entweder die deutsche Re¬
gierung oder verantwortliche Vertreter
auf der Friedenkonferenz gehört werden .

Die Konferenz vertagte sich auf Montag¬
nachmittag .

London , 30 . Nov . (AP ) . Die Außen¬
minister Amerikas , Englands und Frank¬
reichs lehnten übereinstimmend die For¬
derung des sowjetischen Außenministers
Molotow ab , daß eine deutsche Zentral¬
regierung gebildet werden müsse , bevor
eine deutsche Friedenskonferenz einbe¬
rufen wird . Der amerikanische Außen¬
minister Marshall erklärte , er halte so¬
wohl die Frage der Friedenskonferenz
als auch die Bildung einer deutschen
Regierung für wichtig . Er hoffe , daß
eine angemessene deutsche Regierung
vor der Einberufung einer Friedenskon¬
ferenz gebildet werden würde . Die bei¬
den Fragen dürften aber nicht voiiein -
ander abhängen . Ähnlich äußerte sich
der britische Außenminister Bevin . Auch
der französische Außenminister Bidault
legte eine ähnliche Haltung an den Tag .
Die Außenminister kamen überein , daß
der neue indische Moslemstaat Pakistan
ebenso wie das Dominion Indien an der
Arbeit für einen deutschen Friedensver¬
trag teilnehmen sollen . Uber den ’ Vor¬

schlag Molotows , auch Albanien hinzu¬
zuziehen wurde jedoch keine Einigung
erzielt , da Marshall und Bevin sich ihm
widersetzten .
Sozialistenkonferenz gegen Teilung
Antwerpen , 30 . Nov . (Dena -Reuter .) Das

politische Komitee der internationalen
Sozialistenkonferenz nahm einstimmig
einen Resolutionsentwurf an den Außen¬
ministerrat in London an , in dem dazu
aufgefordert wird , unter allen Umstän¬
den eine Teilung Deutschlands in eine
Ost - und Westhälfte zu vermeiden , da
dies Europa endgültig in zwei Teile zer¬
schneiden werde .

Der Friedensvertrag mit Japan
London , 29. Nov . (Dena -INS .) Großbri¬

tannien wird den sowjetischen Vorschlag ,
eine Sitzung des Außenministerrats für
den Januar nach China einzuberufen , ab¬
lehnen . Die von der Sowjetunion vorge¬
schlagene Konferenz sollte sich mit der
Vorbereitung des Friedenvertrages für
Japan beschäftigen .

Verschärfung der Lage in Frankreich
Neues Vertrauensvotum für Schuman — Notstandsgesetz zum Schutz der Freiheit der Arbeit

Paris , 29. Nov . (AP .) Ministerpräsident
Robert Schuman stellte erneut in der
Nationalversammlung die Vertrauens¬
frage . Der Antrag lautete : „Die Regierung
verdient das Vertrauen der Versamm¬
lung , damit sie den Kampf gegen die
hohen Lebenshaltungskosten mit den
energischsten Maßnahmen führen , sofort
das Recht auf Arbeitsleistung sicherstel¬
len , die Gewaltaktionen unterdrücken ,
die persönliche Freiheit und Sicherheit
der Bürger schützen und die in der Re¬
publik erforderliche Ruhe und Ordnung
aufrechterhalten kann .“ Die Nationalver¬
sammlung nahm den Antrag mit 324 ge¬
gen 187 Stimmen , bei 83 Enthaltungen an .

Ein Notstandsgesetz
Paris , 20. Nov . (Dena -Reuter .) Per Mini

sterpräsident legte der Nationalversamm - .
. lung eine Gesetzesvorlage zur '

„Verteidi¬
gung der Einrichtungen der Republik und

• zum Schutz der Freiheit der Arbeit “ zur
Abstimmung vor . Schuman erklärte , die
Gesetzesvorlage sehe eine Erhöhung der
Strafen für Sabotageakte vor , beschleu - r
nige Strafverfahren gegen derartige Fälle
und statte die Regierung mit der notwen¬
digen gesetzlichen Macht gegen die , wie
Schuman sie nannte , „neue Praktiken der
Saboteure und solcher Leute , welche die
Freiheit der Arbeit stören “ aus . Auf fort¬
gesetzte Zwischenrufe aus den Reihen der
Kommunisten erwiderte der Minister¬
präsident , „Euretwegen sind wir gezwun¬
gen , solche Maßnahmen zu ergreifen . Wir
müssen gegen jede illegale Macht bewaff¬

net sein .“ Schuman erklärte mit erhobe¬
ner Stimme „unter den Agitatoren una
Unruhestiftern befindet sich eine Anzahl
von Ausländern , die von Euch Kommu¬
nisten nach Frankreich gebracht wurden ."
Unter den Protestrufen der Kommunisten
fuhr Schuman fort , „wenn die Streiken¬
den noch über den 1. Dezember hinaus
weitermachen , dann schaufeln sie damit
das Grab der französischen Währung .“

Der Streik geht weiter
Paris , 30 . Nov . (Dena -Reuter .) Das Zen¬

tralkomitee des allgemeinen französischen
Gewerkschaftsbundes CGT . forderte seine
S Millionen Mitglieder auf , den Streik
fortzusetzen . Das Komitee forderte die
Mitglieder der 38 der CGT angeschlosse¬
nen Gewerkschaften auf , ihren Kampf
weiterzuführen , der zum Sieg führen
werde . Dem Aufruf des Komitees folgte
der Zusammenbruch der Verhandlungen
mit dem Arbeitsminister Daniel Mayer .

Die Streikbewegung hat nunmehr ne¬
ben Paris und Marseille auch auf alle
andern bedeutenden Städte Frankreichs
übergegriffen . In Lyon befinden sich sämt¬
liche Metallarbeiter und ein Fünftel der
Angestellten der Nahrungsmittelbranche
im Ausstand , wodurch die Stadt von der
Lebensmittelzufuhr fast völlig abgeschnit¬
ten wurde . In Grenoble schlossen sich die
Gewerkschaften der Chemischen , Papier - ,
Leder - , Textil - und Verpackungsindustrie
dem Streik der Eisenbahner , Bauaroeiter
und Verlagsangestellten an . Tn Rennes , ist
durch einen Ausstand des Bahnpersonals

der Zugverkehr stillgelegt worden . In
Nizza traten die Gas - und Elektrizitäts¬
werke in den Streik . Sämtliche Gerbe¬
reien Frankreichs sind geschlossen .

Auch der Scharfrichter streikt
Paris , 29. Nov . (Dena .) Der französische

Scharfrichter , Monsieur Desfourneaux
schloß sich dem Streik an und lehnte die
Hinrichtung von 8 zum Tode Verurteilten
ab . Desfourneaux fordert das Gehalt
eines Bürodirektors in einem französi¬
schen Ministerium , sowie eine Sonderver¬
gütung für jede Hinrichtung .

De Gaulle rechnet mit der Macht
Paris , 29. Nov . (Dena -INS .) Ein Spre¬

cher General de Gaulles erklärte , der Ge¬
neral rechnet damit , in wenigen Wochen
die Regierung in Frankreich zu überneh¬
men . „Die augenblickliche Anarchie ist
genau das “ , sagte der Sprecher , „was der
General nach der jetzigen Verfassung er¬
wartete . es war unvermeidlich . Die Zeit
für de Gaulle ist gekommen , wieder ein¬
mal sein Land zu retten . Es ist wahr¬
scheinlich , daß die Regierung Schuman
innerhalb weniger Wochen fällt . Dies
wird zur Auflösung der Nationalver¬
sammlung und zu neuen Wahlen führen ,
aus denen die Volksunion , dessen ist sie
gewiß , als Sieger hervorgehen wird .“

Antistreikgesetz angenommen
Paris , 30 . Nov , (Dena .) Die französische

Nationalversammlung hat laut AFP am
Sonntagabend das Antistreikgesetz der
Regierung mit 408 gegen 184 stimmen an¬
genommen .

Eindringliche Mahnung Nur gem""same
das Ernährungsproblem lösen

Stuttgart , 29 . Nov . (Eig . Ber .) . Im Ge¬
gensatz zu den von Minister Stooß und
einem Gewerkschaftsvertreter geäußerten
Meinung über die Kartoffelerfassungs¬
aktion standen die in e' ner Pressekon¬
ferenz durch den geschäftsführenden
Direktor der Militärregierung , Leutnant
Col . Morris O . Edwards , vorgetrage¬
nen Ausführungen . Generell erklärte
Col . Edwards eingangs : „Wir betrachten
unsere Anstrengungen Ihnen in dieser
Zeit der Not mit Nahrungsmitteln und

Deutschland -Rundschau
Vereinte Westzonen :

Stuttgart . (Dena) . Die bei der Wieder¬
herstellung der Autobahnstrecke ln Rohrbach
auf der Stiecke Stuttgart —Karlsruhe beschäf¬
tigten deutschen Arbeiter erhalten auch wei¬
terhin zusätzliche Lebensmittelratlonen , um
die Fertigstellung dieses wichtigen Bauwerks
za beschleunigen .

Wiesbaden . (Dena) . Die Suche nach
dem amerikanischen Passagierflugzeug vom
Typ G—47, das seit Freitag vermißt wird ,
wurde am Sonntag trotz Behinderung durch
die schlechte Wetterlage in fast ganz Europa
in der Luft und auf der Erde fortgesetzt .

Frankfurt . (Dena) . Weihnachtspakete
für deutsche Kriegsgefangene in Frankreich
müssen bis spätestens 15. Dezember einge¬
liefert werden .

Kassel . (Dena) . In einer unübersicht¬
lichen Kurve der Autostraße von Tauben¬
hausen nach Witzenhausen an der Werra
wurde das Personenauto des Kasseler Arztes
Dr . Max D a n z durch einen von unbekann¬
ten Tätern in Kopfhöhe guer über die Straße
gespanntes Seil zum Umstürzen gebracht .
Der Wagen fing sofort Feuer . Seine drei In¬
sassen , darunter ein Kind , das sich auf dem
Wege zu einer Kinderheilanstalt befand ,
konnten sich mit leichten Verletzungen noch
retten , ehe der Benzintank explodierte . Als
der Arzt am folgenden Morgen die Reste
seines Wagens aufsuchte , war dieser bis auf
das letzte Ersatzteil ausgeplündert .

Essen . (Dena) . Sprengungen schwerei
Drehbänke und anderer Maschinen zur Her¬
stellung von K legsmaterlal werden gegen¬
wärtig auf dem Kruppschen Werkgelände von
englischen Kommandos ausgeführt . Die Ma¬
schinen sollen nach der Sprengung weiter
verschrottet werden .
Französische Zone :

F r e I b u r g . (Dena) . Das Plenum des süd¬
badischen Landtags nahm laut „ Südena "
• Inen von allen Parteien gestellten Antrag

einstimmig an , in dem die Regierung gebe¬
ten wird , ihr Augenmerk auf die Verbesse¬
rung der Ernährung zu richten und dabei
besonders die Erzeuger mit den notwendigen
Düngemitteln , landwirtschaftlichen Maschinen
und Geräten zu unterstützen . Ferner beschloß
das Haus Maßnahmen zur Förderung des
Fremdenverkehrs im Schwarzwald , ein neues
Kündigungsschutzgesetz und ein Gesetz zur
Ueberitührung bestimmter Betriebe ln Ge¬
meinschaftseigentum , zu schaffen .

Freudenstadt . Beim Abmonlieren
eines Reifens erlitt der Kraftfahrer Gottlob
Galser aus Mitteltal schwere Kopfverletzun¬
gen ; in ernstem Zustande wurde er ins Kreis¬
krankenhaus Freudenstadt übergefflhrt . — Ein
Irrtum hätte einer 18jährigen Schülerin aus
Pfalzgrafen weiter fast das Leben gekostet ;
in der Annahme , das Schülerauto nach Freu -
denstadf set bereits angefahren , suchte sie
noch aufzuspringen , es handelte sich jedoch
um einen durchfahrenden Lastzug , den sie
ln der Frühdunkelheit verkannt hatte . Die
Unglückliche stürzte ab und erlitt einen dop¬
pelten Schädelbruch ; sie wurde Ins Kreis¬
krankenhaus Freudenstadt eingeliefert . ts .
Sowjet -Zone :

Dresden , (ap) . Mehrere Mitglieder der
sächsischen Landesregierung wurden bei der
Heimfahrt von einer Sitzung im Hause der
Zentralverwaltung in Berlin in der Nähe von
Königswusterhausen überfallen und völlig aus-
geplündert .
Vierzonenstadt Berlin :

Berlin . (Dena) . Die Einreichungsfrist für
Anträge zur Rückerstattung des von den
deutschen Staatsbürgern htnterlassenen Eigen¬
tums in Polen Ist durch eine Verordnung der
polnischen Regierung bis 31 . Dez. ( 948 ver¬
längert . Der Mitteilung der Militärregierung
zufolge können alle deutschen Staatsbürger ,
die Eigentum ln Polen hinterlassen haben ,
eines - Rückeritattungsantrag atellen .

auf andere Weise beizustehen , als eine
gesunde Investierung in den zukünftigen
Frieden Europas . Das Vertrauen in die
Zukunft des deutschen Volkes bildet die
Grundlage dieser Investierung . Die Di¬
videnden , die wir erwarten , sind die
eines dauerhaften Friedens und der
Freundschaft zwischen unseren Völkern .“

„Die Bürger Württemberg -Badens
können die Möglichkeiten ihres zukünf¬
tigen Wohlergehens nur durch gemein¬
same Anstrengungen in der Lösung des
Ernährungsproblems verwirklichen “ , heißt
es sodann in der offiziellen Stellung¬
nahme . Die deutsche Regierung habe
die Militärregierung davon in Kenntnis
gesetzt , daß die augenblickliche Lage
zu der Annahme Veranlassung gäbe , daß
nur 85 bis 90 Prozent der bizonalen
Kartoffelquote für Württemberg -Baden
erfaßt werden könnten . Jedoch sei nicht
einmal diese Menge bis jetzt erreicht
worden . Wenn das Volk seine Regie -
tung in den Bemühungen , eine vollstän¬
dige Erfassung zu erzielen , nicht hilft ,
wird ein Teil des Volkes leiden . „Ich
sage absichtlich ein Teil , denn wenn
die Kartoffeln nicht erfaßt und gerecht
verteilt werden , werden einige Verbrau¬
cher nicht die ihnen zustehende Menge
rungsmittel gerecht unter sich zu ver -
derer Beschaffungsmethoden bedienen ,
werden mehr bekommen , als ihnen zu¬
steht . Es ist Ihr Problem , die Nah -
rungkmittel gere „t unter sich zu ver¬
teilen . Das Bestehen eines schwarzen
Marktes in Lebensmitteln in heutiger
Zeit ist ein Zeichen für einen Mangel
an bürgerlichem Gewissen und eine Miß¬
achtung der Rechte der Mitwenschen .“

Die Frage , ob die dem Lande aufge¬
legte Kartoffelquote erfaßt werden kön¬
ne , wird durch die Militärregierung be¬
jaht . Die bizonalen Behörden setzten
eine Mindestablieferungsquote von 212 000
Tonnen fest . Hiervon wird behauptet ,
könnten nur 85 bis 90 Prozent erfaßt
werden . Sorgfältig durchgeführte Er¬
tragsüberprüfungen durch die Militärre¬
gierung in Württemberg -Baden wiesen
jedoch klar darauf hin , daß die offiziel¬
le Quote nicht nur vernünftig ist und
erreicht , sondern sogar Übertroffen wer¬
den kann .

Zum Problem der Verteilung
stellte Col . Edwards fest , daß dies £ ache
der deutschen Behörden , die Militärre -
gienmg jedoch in der Frage sehr inte¬
ressiert sei , da ungleiche Verteilung zu
Unruhen führe und damit die militäri¬
sche Sicherheit beeinträchtige . Außer¬
dem verursache sie eine Atmosphäre ,
in der Deutsche und Amerikaner sich
nicht harmonisch den gemeinsamen Be¬
mühungen des Wiederaufbaus widmen
könnten .

In der anschließenden Aussprache er¬
klärte der stellvertretende Direktor auf
die Frage unseres Korrespondenten , ob
die Mannheimer Streikenden bei der
Militärregierung Verständnis gefunden
hätten , daß zweifelsohne in diesem Falle
plausible Gründe zu einem Protest Vor¬
lagen , die Militärregierung jedoch grund¬
sätzlich gegen Streiks sei , da sie diese
als zur Zeit ungeeignete Protestmetho¬
den erachte . _ fz .

Welt-Rundschau
LONDON. (Dena) . Im ersten Wahlgang zur

gesetzgebenden Versammlung in Britisch -
Guyana , der unter dem Wahlgesetz gehalten
wurde , erzielte die Labour - Party einen
Wahlsieg .

PARIS. (Dena-Reuter ) . Ein französische «
Militärflugzeug stürzte an der Küste Marok¬
kos ab , wobei 2 Insassen getötet wurden .

PARIS. (Dena-Reuter ) . Der französische Ge¬
neral Jacques Phillippe Ledere Ist bei einem
Flugzeugabsturz in der Nähe von Oran ’n
Nordafrika ums Leben gekommen . Alle zwölf
Insassen des Flugzeuges sind bis zur Unkennt¬
lichkeit verbrannt .

PARIS, (ap) . Der Vic&y-General Charles
Nogues , der 1942 Französisch -Marokko den
amerikanischen Streitfällen übergeben hatte ,
wurde von einem französischen Gericht ln
Abwesenheit zu zwanzig Jahren Zwangs¬
arbeit , Aberkennung der Bürgerrechte und
Einziehung seines Vermögens verurteilt .

JERUSALEM. (Dena-Reuter ) . Rund 1450 jü¬
dische Einwanderer , unter ihnen über 508
Kinder unter 2 Jahren , kamen in Haifa an .
Diese bisher auf Cypem internierten Juden
dürfen im Rahmen der offiziellen Einwande¬
rungsquote Palästina betreten .

MEXIKO CITY. (Dena-Reuter ) . Ein Unter¬
suchungsausschuß der Unesco billigte ein «
französische Resolution , nach der an Alle ,
denen die Zukunft der Zivilisation am Her¬
zen liegt , appelliert werden soll , die Idee
der Unvermeidbarkelt eines dritten Weltkrie¬
ges abzutehnen . Die Delegierten Polens and
der Tschechoslowakei widersetzten sich der
Annahme der Resolution .

CANBERRA (Dena-Reuter ) . Der australi¬
sche Informations - und Einwanderungsmial -
ster Arthur Caldwell erklärte vor dem Re¬
präsentantenhaus , Australien erwarte bis zum
Ende d . J . 30 000 neue Einwanderer , haupt¬
sächlich aus Großbritannien , weitere 50 000
bis Ende 1948.

NANKING . (Dena -Reuter ) . Ein Fernost
, ,Kominfonn " ist nach zuverlässigen chinesi¬
schen Presseberichten aus Tschangschun am
20. Nov . in der unter kommunistischer Kon¬
trolle stehenden mandschurischen Stadt Char -
bin gebildet worden .

Teilung Palästinas angenommen
New York , 30 . Nov . (Dena -Reuter .) Die

UN -Vollversammlung nahm auf der Ab¬
schlußsitzung ihrer diesjährigen Tagung
mit 33 gegen 13 Stimmen , bei 10 Enthal¬
tungen , den Plan zur Teilung Palästinas
in einen jüdischen und einen arabischen
Staat an . Auf Grund der Entscheidung
enthält außerdem die Stadt Jerusalem
und ihre Umgebung den Status einer in¬
ternationalen Zone . Gegen den Teilungs¬
plan stimmten : Afghanistan , Kuba , Ägyp¬
ten , Griechenland , Indien , Persien , der
Irak , Libanon , Pakistan , Saudi -Arabien ,
Syrien , die Türkei und Yemen . — Eine
Kommission der Vollversammlung , zu de¬
ren Mitgliedern Bolivien , die Tschechoslo¬
wakei , Dänemark , Panama und die Phi¬
lippinen gewählt wurden , wird die Ver¬
waltung in Palästina übernehmen , sobald
Großbritannien seine Verwaltung , aufge¬
löst und Palästina bis zum l . August
räumt . Diese Kommission wird solange
Regierungsgewalt behalten , bis die beiden
Staaten mit ihren Regierungen ins Leben
gerufen sind .

Vor der Abstimmung hatten die arabi¬
schen Delegationen noch einmal versucht ,
eine Vertagung durchzusetzen . Ein ent¬
sprechender Vorschlag war jedoch abge¬
lehnt worden . Im Anschluß an die An¬
nahme des Teilungsplanes gaben mehrere
arabische Delegierte bekannt , daß sich
ihre Regierungen nicht an die Entschei¬
dung gebunden fühlen und sich das Recht
Vorbehalten , Maßnahmen zu ergreifen ,
die sie für richtig halten . In scharfen
Worten geißelten sie den Beschluß als
„undemokratisch “, „illegal , unzweckmäßig
und der Charta widersprechend “ . An¬
schließend verließen sämtliche arabischen
Delegationen den Saal .

Jerusalem , 30. Nov . (Dena .) Als unmit¬
telbare Auswirkung der Bekanntgabe des
Palästina -Teilungsbeschlusses der Verein¬
ten Nationen ist es laut AFP am Sonn¬
tagmorgen bei Tel Aviv zu arabischen
Ausschreitungen gegen Juden gekommen .

Generalstreik in Palästina
Jerusalem , 30. Nov . (Dena -Reuter ) Das

arabische hohe Komitee beschloß , einen
freitägigen Generalstreik für ganz Pa¬
lästina mit Wirkung vom Dienstag anzu¬
setzen . Auf der Sondersitzung des Komi¬
tees , die den ganzen Sonntag andauerte ,
wurde außerdem der UN -Teilungsbeschluß
in seiner Gesamtheit zurückgewiesen .

Rechtsschutz der deutschen Kriegsgefangenen
Pressekonferenz mit Vertretern des Internationalen Koten Kreuzes

Stuttgart , 29. Nov . (Dena ) Ueber die
Probleme des Internationalen Roten Kreu¬
zes beim Rechtsschutz deutscher Kriegs¬
gefangener in Frankreich berichteten in
einer Pressekonferenz der Chefdelegierte
des Internationalen Roten Kreuzes für
Deutschland , Ernst Mayer , und die
beiden Sonderdelegierten des IRK für
Frankreich bei der amerikanischen Mili¬
tärregierung in Berlin , Dr . Denis Och¬
senbein und Pierre Boissier . Dr . Ochsen¬
bein erklärte , das IRK übernehme auch
den Schutz der deutschen Kriegsgefange¬
nen , die in Frankreich in den Status
von Zivilarbeitern übergehen . — Durch
die Umwandlung in Zivilarbeitern werde
auf die Kriegsgefangenen das franzö¬
sische Arbeits - und Sozialrecht angewen¬
det . Es seien ihnen allerdings gewisse
Beschränkungen im Reisen und beim
Wechsel der Arbeitsstelle auferlegt Nor¬
malerweise müßten die Gefangenen einen
einjährigen Arbeitsvertrag abschließen .
Nach S Jahren könnten sie französische

Staatsbürger werden . Eine Heirat mit
einer Französin mache eine Naturalisa¬
tion schon nach zwei Jahren möglich .
Die deutschen Arbeiter könnten einer
französischen Gewerkschaft beitreten und ,
falls Unterkunft vorhanden , ihre An¬
gehörigen nachkommen lassen . Ueber -
schüssige Löhne dürfen die Arbeiter in
die französische Besatzungszone Deutsch¬
lands überweisen lassen .

Nach dem Bericht des IRK -Delegierten
haben seit Juni dieses Jahres 1 1 0 0 0 0
deutsche Kriegsgefangene in
Frankreich den Wunsch ausgesprochen ,
ein ziviles Arbeitsverhältnis einzugehen ,
78 000 „Umwandlungen “ seien bereits voll¬
zogen worden . Die Entlassung aller
Kriegsgefangenen , die sich nicht in das
Zivilarbeitsverhältnis überführen lassen ,
wollen , solle bis Ende nächsten Jahres
abgeschlossen werden , die Anwerbung
von Arbeitern in Deutschland werde un¬
abhängig von diesen „Umwandlungen *
durchgeführt .

»
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©iebstähle . In der Nadht wurden aus
fciner Gartenhütte hinter der Milchzen¬
trale 10 Hasen entwendet und in einer
Nachbarhütte abgeschlachtet , bevor sie
weggebracht worden sind . — Im Turm¬
berggebiet wurden in der Nacht von
einem amerikanischen und einem deut¬
schen Personenkraftwagen Räder und
Reifen gestohlen . Die Täter konnten in¬
zwischen ermittelt und festgenommen
werden .

Unfall . Beim Anzünden einer Weichen¬
signallampe im Westbahnhof wurde em
Eisenbahnbediensteter von einem Ran¬
gierzug erfaßt und überfahren , so daß
er lebensgefährliche Verletzungen erlitt .

In einer Versammlung des Freiwiit -
schaftsbundes , Kreisverband Karlsruhe ,' im Bonifatlussaal sprachen Dr . Wink¬
ler und Otto Lautenbach über die
„Neuordnung Deutschlands “ . Beide Red¬
ner nahmen Stellung zu den wirtschaft¬
lichen Schwierigkeiten der heutigen Zeit
und fanden mit ihren Referaten , die alle
Probleme der Gegenwart und Zukunft
berührten , regen Beifall . Musikalisch um¬
rahmt wurde die Veranstaltung durch
ein Streichquartett des Badischen Staats¬
theaters . Jo .

Die SAZ gratuliert ! Die Eheleute Chri¬
stian S c h i 11 i n g , Bachstr . 54 und Wil¬
helm S ’cblotrer '

, Allmendstraße 16,
feierten kürzlich Goldene Hochzeit . Der
Oberbürgermeister hat den Jubelpaaren
im Namen der Stadtverwaltung herzliche
Glückwünsche und eine Ehrengabe über¬
mitteln lassen . — Das Tnstallationsgeschäft
Joseph M e e s s , Karlsruhe , Erbprinzen¬
straße 29 , besteht am 1. Dezember 90
Jahre : es hat sich in ununterbrochenem
Familienbesitz ru einer Firma von Rang
und Ruf entwickelt ,

© }p
Uber Belieferung der Vollmilch

jrarken und Behandlung der Vollmilch -
Bestellscheine befindet si ^h tm heutigen
Anzeigenteil eine amtliche Bekannt¬
machung , die alle Milchgeschäfte beach¬
ten wollen . n .

Eine Viehzählung findet am 3. Dezem¬
ber 1947 statt . Sie e,rstreckt sich auf
Pferde , Maultiere . Maülesel , Esel , Rind¬
vieh , Schafe , Schweine , Ziegen , Feder¬
vieh , Bienenstöcke , Kaninchen und
Hunde . Die Besitzer vorstehender Vieh¬
art werden gebeten , die diesbezüglichen
Bekanntmachungen des Oberbürgermei¬
sters an den Plakatsäulen und Anschlag¬
tafeln der Bezirksstellen zu beachten .

Bevd - tschaftuog von Aituarier . Das
WM ^ehaftsministerium Württemberg -Ba¬
den hat am 31. 10. 1947 den Runderlaß
Nr . 96/47 „Bewi ^t *ch *ftung von Aitn *»oier "
herausgegeben . Die interessierten Frmen
— Zuhringerh ^ndier und Handelsbetriebe ,
die zur Belieferung von Aitoao ’erverar -
beite ^n nach den gewerherechtUch ^n Vor¬
schriften zugelassen sind , einschheßueh
der Sadere n̂igung «- und Sortieran ' -talten
— haben Gelegenheit , d *=>n erwähnten
Runderlaß beim Städt . Wirtschaftsamt ,
Gartenstr . 53 — Industrie - Abteilung ~
einzusehen . wa .

In der Vortragsreihe „Ueben ^hüder er¬
folgreicher Ingenieure " wird Professor
Körting am Montag . 1. Dezember ,
39 15 Uhr , im Redtenhadv ' r -Hörcaal der
Technischen Hoelvclurie , Maschinenbau --
gebäude , über Wilhelm v . Oechel -
haeuser , den Ingenieur , Wirtschafts¬
führer und Philosophen sprechen . thp .

ZuFimtrtück bei M*ih!* rker
In den Morgenstunden des 28 . Novem¬

ber kam es zwischen Mühlacker und Illin¬
gen zu einem Eisenbahnung ^ ck , bei dem
ein Toter und ein Schwerverletzter zu
beklagen sind , teilt die Eisenbahndirek¬
tion Stuttgart mit . Ein Lastkraftwagen ,
der auf einer Brücke einen Reifenschaden
erlitt , stürzte über das Brückengeländer
auf das Bahngeleise , wo er von dem in
gleicher Sekunde ankommenden D - Zug
107 erfaßt und vollkommen zertrümmert
wurde . Durch das ruckartige Halten des
Zuges entg ' eisten die Lokomotive , der
Postwagen , der Packwagen und ein Per¬
sonenwagen . Von den Fahrgästen des Zu¬
ges sowie vom Zugpersonal kam niemand
zu Schaden . Der gesam +e Bahnverkehr
auf dieser Strecke mußte b ’s Freitagnach -
mittag über Heilbronn umgeleitet werden .

Veröffentlicht unter Lizenz Nr US -WB 112 .
Herausgeber Dr . J . Peter Brandenburg
(Verlagsleitung } und Ferix Richter (Chef¬

redaktion )

Favorifensiege - und vier llnenfschieden
Clubsturm im alten Schwung— VfB Mühlburg bringt einen Punkt heim — Mannheim „ohne*

Oberliga Süd :
Eintracht Frankfurt — 05 Sfihwelnflrrt 1 : 1
VfB Stuttgart — VfR Mannheim 6 : 3
1. FC Nürnberg — Rotweiß Frankfurt 7 : 1
46 Ulm — SpVgg Fürth S : 3
Wacker München — Stuttgarter Kick . 0 : 4
VfL Neckarau — 1860 München 0 : 3
Spfr Stuttgart — VfB Mühlburg 0 : 0
FSV Frankfurt — Offenbacher Kickers 1 : 1
Vikt . Aschaffenbg . — Schwab . Augsb . 3 : 3

Oberliga West :
Sportfr . Katernberg — Hamborn 07 3 : 3
Fortuna Düsseldorf — VfL Witten 3 • 1
Schalke 04 — SpV Herst -EmOCher 0 i 1
VfR Köln — Borussia Dortmund 3 : 1
Rot -w . Oberhausen — Pr . Dellbrück 1 : 1
SpVgg ErkenschW . — SV Vöbwink . 80 t : 3

Oberliga Nord :
FC St . Pauli — Hamburger SV 0 : 3
VfL Osnabrück — TSV BraunsChwelg 0 : 3
SV Bremen — Arminia Hannover 3 ■1
Holstein -Ktel — Hannöver 96 0 : 2
VfB Lübeck — Victoria Hamburg 4 : 2

Spfr. Stuttgart —VfB Mtihlbnrg 0 :0
Obgleich sich beide Mannschaften in

stärkster Besetzung gegenübertraten ,
wies das Sptel höchstens Landesliga -
Niveau auf . Zuzuschreiben ist dies ein¬
mal dem schweren Boden und zum an¬
deren dem unzweckmäßigen Kombina¬
tionsspiel . Die dreitausend Zuschauer wur¬
den von der Unentschlossenheit der Soort -
freundestürmer enttäuscht , während im
Schlußdreieck Torwart Goth durch her¬
vorragende Abwehrparaden glänzte . Das
Solei selbst verlief ohne Höhepunkte . Der
Stuttgarter Schlußmann mußte 10 Minu¬
ten vor Abpfiff nach einer k ” hne Ab¬
wehrparade , verletzt vom Platz getragen
werden . (Dens .)

#
Tn bewundernswerter , au ' stelgehd . r

Form präsentiert sich der Meister FC
Nürnberg , der vor 15 000 Zuschauern ge¬
gen Rotweiß Frankfurt mit 7 :1 (3 :11 den
höchsten Sieg des Kampftages heraus -
ho ’ te . Leider war Morlock gesundheitlich
indisponiert , sonst wäre die Torausbeute
nodh höher ausgefallen . Weiter an zwei¬
ter Stelle liegt 1860 München , das gegen
VfL Neckarau 2 :0 triumphierte . Nun füh¬
ren die spielfrei gewesenen Bayern Mün¬
chen und 1860 München mit Je 20 Plus¬
punkten die Tabelle an vör den Stutt¬
garter Kickers , die am Sonntag in Mün¬
chen nach halbstündiger tor ' nser An ' auf -
zeit dann gegen Wacker mit 4 :0 erfolg¬
reich waren . Conen , Lauxmann . Zaleskl
und Rath waren die Torsch ' i t - en . Per
VfB Stutfeart trug mit seinem 6 :3-Erfolg
gegen VfR Mannheim das torreichste

Treffen dieses letzten Novembertages
aus . Schwaben Augsburg hält sich weiter
an 6. Tabellenstelle . Die beiden Rivalen
uro den 8. Platz , FSV Frankfurt und
Offenbacher Kickers trennten sich 1 :1,
und auch der Eihcracht Frankfurt gelang
es wiederum , nur durch ein unentschie¬
den die Betöntaktik ihrer Mannschaft
herauszustellen . piesma ) kam es zum
1 :1 gegen 05 Schweinfurt , das bis zur
Pause mit 1:0 führte . Torlos (0 :0) trennten
sich ln Stuttgart die Spfr . Stuttgart und
VfB Mühlburg . 46 Ulm Heß dar SpVgg
Fürth keine Chance un <J sicherte sich mH
5 :2 die Punkte . SSK

Spieler - und Platzsperren
Wegen unsportlichen Verhaltens ln Spie¬

len der Süddeutschen Oberliga wurden
folgende Fußballspieler gesperrt : Piecard .
Offenbach , einen Monat : Kraft , VfB Stutt¬
gart , 14 Tage ; Fuchs , Sportfreunde Stutt¬
gart , 14 Tage : Konrad . Waldhof Mann ,
heim , 1 Monat : M . Kupfer , FC Schwein¬
furt 05 , 2 Monate .

Der VfR Mannheim wurde wegen der
unsportlichen Vorkommnisse beim Spiel
gegen die Stuttgarter Kickers mit einer
einmaligen Platzsperre belegt . Stellt di *
Spielleitung der Oberliga eine unberech¬

tigte Absage gegen den 1. FC Nürnberg
fest , so Ist mit diesem Spie ) die platz¬
sperre erledigt und <5ie Punkte werden
Mannheim ab — und Nürnberg zugespro -
chen . Sollte jedoch die Spielleitung die
Absagegründe des VfR Mannheim aner¬
kennen . so ordnet die Spruchkammer ar»,
daß in diesem Falle das Spie ! am 20 . De¬
zember gegen Schweinfurt als Platzsperr .
Spiel zu gelten hat und nicht in Mann¬
heim , sondern in Schweinfurt ausgetra¬
gen wird . (Denä .)

Oberligaiabelle
Baverti München 12 24 :5 , ?Q:4
1860 München 13 27 : !<l 20 :6
Kickers Stuttgart 12 46 :17 18 :6
1. FC Nürnberg 12 35 :16 18 6
VfB Stuttgart 13 36 :2$ 18-8
Schwaben Augsburg 12 36 :19 16 8
Waldhof 12 25 :18 15 :9
Kickers Offenbach 12 13 :13 14 :10
FSV Frankfurt 12 18 :16 13 11
Eintracht Frankfurt 12 18: ]9 12 :12
05 Schweinfurt 13 20 :24 12 :14
Aschaffenburg 13 24 :29 12 :14
VfR Mannheim 13 30 :22 U : !5
Ulm 1846 13 15:23 9 : 17
VfB Mühlburg 12 16:18 8 *16
Rotweiß Frankfurt 12 19 :3 ! 8 :16
SpVgg Fürth 13 16:37 8 :18
Sbortfr Stuttgart 13 10:26 6:20
VfL Neckarau 12 15:38 5 :19
Wecker Münchefi 13 . 16 :38 5 :21

Heidelberger Tagung
Die Großvereine Nordbadens (über 408

Mitglieder ) hatten ihre Delegierten zif
dem am 29. November stattgefundenen
Treffen nach Heidelberg entsandt . Der
Sportbeauftragte von Nordbaden , Franz
Müller und der Geschäftsführer des Ver¬
bandes , Roth , gaben einen Rechenschafts¬
bericht über die seit 1945 geleistete Auf¬
bauarbeit Im badischen Sport . Zur Dis¬
kussion stehen sollte aber auch das ak¬
tuelle Thema Landessportverband oder
Fachverbände . Das Ergebnis war aber
keine Diskussion , sondern lediglich eine
einstimmige Annahme der ln Mannheim
gefaßten Resolution . Die Frage , ob die
von den Landessportverbänden geschaf¬
fenen sogenannten Sparten tatsächlich
selbständig arbeiten können , und man
gewillt Ist , dies satzungsgemäß für die
Zukunft zu verankern , blieb leider offen .
Somit brachte die Tagung wohl ein ein¬
drucksvolles Vertrauensvotum für die
führenden Männer des nordbadtscheg
Sportes , aber keine Lösung , die über Jen
Rahmen Nordbadens hinaus von Bedeu¬
tung sein kann .. (Bestes Beispiel : Landea -
sportverband Württemberg .) -IL

Die Handball -RQckrunde begann
Beiertheim — Forst
Rintheim — Bretten
Blankenloch — BulaCh .
Grünwinkel — Llnkenheira

17 : ?
5 : 7
4 : «
8 ; fl

VfR Pforzheim immer noch klar in Führung
Hobe Heimsiege und gerechte Punkteteilungen

Vfft Pforzheim — Neureut 4 : 0
Mühlacker — Ettltrgen 4 : 0
Durlach -Aue — Dillweißenstein 5 : 0
KFV — Weingarten 6 : 0
Knieimgen — l . FC Pforzheim 1 : 1
Daxlanden — Brötzingen fl : 0

VfR Pforzheim — FC Neureut 4 : 0. Uber
2000 Zuschauer sahen unter der ausge¬
zeichneten Leitung des Schiedsrichters
Höhn (Mannheim ) einen spannenden
Kampf , den der Tabellenführer klar für
sieh entscheiden konnte . Bei den Rasen -
spielem , die gleich zu Beginn ihren lin¬
ken Läufer Roth durch Verletzung
(Schienbeinbruch ) verloren , gab es kaum
einen schwachen Punkt . Die Hintermann¬
schaft mit Müller Ira Tor und das sichere
Verteidigerpaar Hörn -Wasserbech • erle¬
digten Ihre Aufgaben zur vollen Zufrie¬
denheit . Neßmann und Schmitt konnten
in der Läuferreihe gut gefallen . Der
Sturm . mit seinen schnellen Außen
Bürlfle -Schradl , sowie dem gefährlichen
Innentriö Reißer -Rauch -Lehmann , brachte
die Hintermannschaft Neureuts des öfto -

Bruehsal schlägt Germ ' H ' a Karlsruhe im Ringen
Germania Karlsruhe mußte eine über¬

raschend hohe 1 : 6 - Niederlage einstek -
ken . ■Den -einzigen Sieg für Karlsruhe er¬
rang Gagendorn , Indem er Schüly (B ) auf
die . Schultern -legte . .

Der 2. Tabellenführer , SpV Brötzingen ,
konnte seine Siegesserie fortsetzen , tor
dem er KSV Wiesental auf eigener Matte
mit 4 : 3 das Nachsehen gab .

SpV Weingarten trat gegen KSV Klrr -
Iach nicht an , so daß Kirrlach kampflos
zu den Punkten kam .

In der A-Klasse brachte die Begegnung
Grötztrgen — östrlngen eine große Über¬
raschung . Die bis jetzt ungeschlagenen
östringer mußten aus Grötzingen eine
hohe 0 : 7 - Niederlage mit nach Hause
nehmen . Die Sieger für den Gastgeber
waren schnäbele , voiz , Kunzmann . Hüt -
tiCh , Schneider . Lautenschläger und Pfeif¬
fer . Der Jugendkampf endete 5 : S für
östrlngen .
F - rnv,n c H° - h - i Tt

Die Boxstaffel der KSV Einigkeit Mflhl -
bui -g errang am Sonntagmorgen in den
Rheingoidlichtspielen einen klaren 13 :7-
Sleg gegen Brötzingen und bewies damit
einen Formanstieg , der für die Zukunft
manches erwarten läßt . Die Gäste kamen
nur im Jugend -Fl ’egengewicbt durch Foß
und im Leichtgewicht dur Michaelis
zu Punktsiegen und zu einem k .o .-Erfolg
im Mittelgewicht durch Eberte , während
die Halb *chwer -Be »egnung Henselmann -
Heid (Ml unentschieden ausging .

Für Mühlburg siebten ln den unteren
Gewichtsklassen Stiefel , Graf . TUschof
und Koch nach Punkten und Schmidt
durch k .o . Im Mittelgewicht gewannen

Köhler durch Punkt - und Rickersfeld
durch k .o .-Sieg . Daß sich diese Box -
matinees stehender Beliebtheit erfreuen ,
zeigte der gu -e Besuch dieser Veransfal - •
tung - . . . . . . . . -1L

Boxkämpfe Im Albtal
£>ie Boxer vom KV Langensteinbach

empfingen am Samstagabend ln der voll¬
besetzten Festhalle die starke Ettllnger
Boxstaffel und unterlagen dem kampf¬
erfahreneren Gegner mit 9 :13 Punkten .
Im Jugend - Papiergewicht C unterlag
Wohlsch ’egel (L ) dem Ettllnger Cartel -
lazzo nach Punkten . Rupp (L ) holte sich
mit Schneid die punkte Im Fliegen¬
gewicht von Bastian (E) . Ruf (L ) schlug
Redtenmaier II (E) in der zweiten Runde
k .o . Im Jugend -Bantam gab es zwischen
Schmidt (L ) und Mußler (E) ein etwas
zweifelhaftes Unentschieden . Lehmann
(L ) wurde im Jugend - Leichtgewicht
Punktsieger über Anderer (E ) . Einen
verdienten Punktsieg holte sich der Ett -
linger Redtenmaier I lm schönsten Kampf
des Abends gegen Auer (L ) . Müller St .
(L) gab gegen Zim (E) ln der zweiten
Runde ' auf . Tm Weltergewicht schlug
Lehmann (Li Frit -ch (E ) nach Punkten .
Im zweiten Weltergewichtskampf gab es
einen schnel ' en k .o .-Sieg von Riedinger
(E ) über Müller (L ) . Auch lm Mittel¬
gewicht sch ' ckte Huf (E ) seinen Gegner
Blum CL) für die Zeit auf die Bretter .
D' e härteste Begegnung war der Halb¬
schwergewichtskampf Pfaadt (E) gegen
Kirchenbauer (L ) , den der Ettunger nach
überaus harten Schlagwechseln in der
3. Runde durch k .o . gewann . Re .

ren ln größte Bedrängnis . Bel den
Gästen war es Vor allem der Mittelläu¬
fer , der durch sein sauberes Spiel ge¬
fallen konnte . Auch die beiden Ex -KFV -
ler Karch -Ahl lieferten eine annehmbare
Partie .

Gleich von Beginn weg legt der VfR
mächtig los . Nachdem Roth durch Ver¬
letzung bereits in der 14. Minute aus -
schelden mußte , wurde das Spiel etwas
ausgeglichener , In der 17. Minute konnte
Reißer den Bann brechen , indem er aus
dem Gedränge heraus überlegt und pla¬
ziert das erste Tor markierte . Die zweite
Hälfte , die lm Zeichen gefährlicher An¬
griffe der VfR - Fünferrelhe stand , zeigte
zum Teil schnelle und schöne Kombtna -
tionszttge des Rasenspielersturmes . Tn der
551 Minute konnte Bürkle eine Schradi -
Flanke erfassen und überlegt einsenden .
Mittelstürmer Rauch stellte durch zwei
schöne Tore in der 70. und 84. Minute
das Endergebnis her . egi -

VfB Knielingen — L FC Pforzheim 1 • 1.
Zu einer weiteren gerechten Punkte¬
teilung kam es vor 2500 Zuschauern auf
dem Mühlburger Stadion . Der schnell
und fair durchgeführte Kampf war bis
zur Schlußminute offen und brachte im
raschen Wechsel Angriffe und Gegenan¬
griffe , wobei auf beiden Seiten wieder¬
holt beste Chancen vergeben wurden .
Erst 10 Minuten nach der Pause konnte
Grobs eine präzise Vorlage unhaltbar ein¬
senden . doch glückte ' " 5 Minuten vor
Sch ’uß den Gästen durch Wünsch der
Ausgleich . Grobs war der wirksamste
Mann Kntelingens , auch Verteidigung
und Torwart waren zufriedenstellend .
Be ! Pforzheim hatte es der Rechtsaußen
Müßle verschiedentlich in der Hand , dem
Sniel einen anderen Ausgang zu geben .
Fischer , Rapp und Hartmann gefielen
gut , wardn aber vor dem Tor unent¬
schlossen . Der Stopper Neuweiler und die
gesamte Verteidigung elnschließl ' ch Non¬
nenmacher arbeiteten zuverlässig , -If .

FV Daxlanoen — ferm . Bröt - i" gen 0 : 0.
Vor ca . 800 Zuschauern lieferten sich
beide Mannschaften einen typischen
Punktekampf . Das Spiel zerfiel , bedingt
duTh den starken Wind , in zwei un¬
gleiche Hälften . Brötzingen dominierte
in der ersten , Daxlar .den in der zweiten
Halbzeit . Die Gäste hatten Ihre Stärke in
der Abwehr , wo KlfttiCh und Dietz her -
vorra '-ten . Der Sturm kombinierte vor
der Pause schön , aber am entschlossenen
Torschuß fehlte es . Auch Dax - anden harte
in der Verteidigung gute Kräfte , allen
voran Hänseroth und Torwart Speck . Tm
Aufbau stach der linke Läufer Burger
während der zweiten Hälfte hervor .
Brötzingen drängte zu Beginn stark , aber
langsam kamen auch die Einheimischen
ins S'niel . Mitte der ersten Halbzeit wurde
Berbtel we » - n NachsChlagens vom Platz
gestellt . Nach der Pause spielte Daxian¬

der : mit dem Wind uni schnürte Gers
mania ln seiner Hälfte ein , doch stand
die Abwehr der Gäste eisern und ließ
keine Erfolge zu . Gegen Ende wurden
auf beiden Seiten noch Chancen ver¬
geben . Das Unentschieden entsprach dem
Spielverlauf . -loh ! .

Durlach -Aue — Dillweißenstein 3 : 0. Auf
eigenem Platz kam Aue durch einen
überzeugenden 5 :0-Sieg zu den Punkten .
Der schwere Boden stellte an beide
Mannschaften große Anforderungen . Dl *
Auer Stürmer verstrickten sich Immer
wieder in der Abseitsfalle von Dillwei -
ßenstein und dieser Umstand war es . daß
die Gäste zunächst mit Erfolg ihr Heilig¬
tum verteidigten . Erst nachdem sich Aue
umgestellt hatte , kam es durch Merkle
(2) und Langendorf zum Halbzeitstand .
Die verstärkte Gästeabwehr konnte auch
die folgenden Tore von Müller und
Merkle n 'cht verhindern . In den letzten
15 Minuten flaute das Spiel merkHch ab .
Beide Mannschaften waren sichtlich froh ,
dem Schlammbad entsteigen zu können .

S- r
FFV —Weingarten fld). Es hatte anfäng¬

lich bei weitem nicht nach einem so
deutlichen Sieg des KFV ausgesehen .
Becker im Tor und die Verteidigung
Stephan —Schmitz hatten zu Beginn alle
Hände , voll zu tun ; um die energt di
abgreifenden Oä «te erfolgreich abjniweh -
ren . Erst allmählich kam die KFV -Keme
blnatlön in ' Söhwrmg und d ' ktlerte d »na
eindeutig das Spiel . Ein Elfmeter , den
Stephan verwandelte , brachte der Platz -
elt den ersten Erfolg , und Benz ste ’ lte
auf p - ä- tse Vo - lage den Halbze ' tst - ncj
her . Mit raumgreifenden Angriffet )
wurde We ' nga - tens Abwehr ' immer wie¬
der du -chb - ochen . Lichter erhöhte h »lcj
auf 3 :0 und Groke erzielte durch 0 ' ädi 4
tiges Kopfba ’ltor den vierten Treffer .
Nachdem Weinearten mH ve - srhiedenen
Aktionen Pedi hatte , schloß Weher ein ~g
Angriff erfolgreich ab und für den Bei¬
stand sorgte Herrmann , der einen Eck -
ball einköpfte . S— r .

Grap
VH? P ôrzhHrn
V^B Knielfnerec
FV Dax’and ^n
Germania Brötzingen
ASV IVirlarh
1. FC Pfr*rzbedm
FC Phönix
KFV
FV Weingarten
SnV «r Durlach - Aue
FC N«»nreut
FV Mii ^ rker
SnVq Fttllncr^n
SpVa D<,Tw<»<ß<»n *t*ln

Fufil *al ! -E»'ire * rl ««e Fe7irV «vi * <«et B ~rg-
hau ^ n —B ’ anken ôch 4 :1 ; Hag ^fpld -—St >fr <j
Forchheim 2 :1 ; Crfttzin ^en —
2 :2 ; Freie Turner —M *r*ch 9 :0 ;
Bretten —Eggenstein 2 :6 ; Söllingen —Südr
stem 3 :1.

11 35 -6 21 :1
10 18-6 16-4
11 2* -9 14-8
11 13:11 14-8
9 17 :4 13 :5

11 15:15 12:10
9 21 :15 11 :7

10 25 :14 11 :9
10 13 :18 8 :12
10 18:34 7 :1$
10 8 :16 6 -14
11 11:21 5 :17
10 7 :25 3 : 1?
11 4-35 3 : 19

FamfHenanzefgen

Ursnla . uns *r Töchtarrh ^n ist angeko *rimen . In dank¬
barer Freude : Ludwig SchöehJe u. Frau Ella , 2. Z . Alt**
Diakonissenhaus Dr. Lutz . (K

Nach kurzer , schwerer Krankheit verschied am 26 11.
mein lieber Mann , mein treub *sorater Vater , Schwieger¬
vater , Opa und Onkel , Josef Blaser , im Alter von 74!/»
Jahr . Im Namen der Hinterbliebenen : Frieda Blaeer . geh .
MGller. Beerdig . : Mont . , 1. 12-, 12 Uhr ._Sachsenstr . 10. (K
Friedrich Dietz wurde am 26 . U . 47 zur letzten Ruhe ge¬
leitet . AH denen , die uns . tb . , unveraeßl . Verstorb das
letzte , ehrende Geleit gaben , sowie f . d zahlr . Blumen-
snenden u . Beileidsbereug . ein herzl . Vergelts Gott . In
tiefem Schmore : Frau Mathilde Dietz , Witwe , u . Anqeh .
Durlacher Allee 22 . _ _ _ (K
Meine Mutter , uns . Schwiegermutter , Schwerter . Groß¬
mutter u . Tante , Frau Paula Seldner , qeb Riemann . ist
am 26 . 11. sanft entschlafen . Im Namen der Trauernden -
Eduard Seldner . Kbe . , Otto -Sachs -Straße . 3 . _ fK
Johannes Lutz . Bankdirektor , mein Heber Mann , unser
guteT Vater und Großvater , ist am 29 November 1947
sanft entschlafen Namens aller Angehörigen : Luise Lutz
Karlsruhe , Richard -Wagnerstr . 12. Beerdigung ^ Dienstag
den 2. Dezember 1947, Hauptfriedhoi . (K

Amtliche Bekanntmachungen

Vollmilch . Ab sofort dürfen Vollmilch -Bestellscheine für
Kinder von 0—8 Jahren und VoIlmüch -Rc-isemarken vom
Milchhandel nur noch angenommen werden , wenn sie mit
dem Dienstsiegel des Ernährungsamtes Karlsruhe -Stadt

versehen sind Karlsruhe , den 26 . November 1947.
Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt . (K

Hinweise
Rechtsanwalt Dr. Ernst Schiele Mit dem 1 12 194? habe

ich m« ine Praxis wieder auiqer .ommen Känzlei . Karls¬
ruhe . Beiertheimer -Allee Telefon 989 | K

Bund der Sparer und FUegeigeschädlgten e . V . r Ortsgruppe
Karlsruhe . Mi , 3 12. , 16 Uhr , ,.Bavaria " , Ecke Amalien -
und Hirschstr . Mitgliederversammlung . Ausgabe der Mit¬
gliederkarten -, Diskussionsabend : .Unsere Forderungen !
Freunde und Interessenten herzl . willkommen . Anmeldung ,
Auskunft und Beratung : EiaenlohifitraBd 3, Taielon 3669 . (K

Unterrieht
Tanzschule Wur ^ ^ech . G*-

seiisrh . Tan -7 bis zur Tnr »
rtferrelfe . G ^muggUk für
Frauen und K?nder . K’**ne
Kurse in privater » Räumen .
Anm*Mg. : Karlsruhe . Kai-
s ^rallee 99 (Haltest . Rieh t
Wagnaj -straße ) . fK

Funlf«5rh , Franz **. , Soanisrh
Rnsrisch , Esperanto , enai
Steno im amerik Fen-uun -
terrirht Anfänger . Fortge¬
schrittene amerik Privat -
u . Geschäftsbriefe Überset¬
zungen in obigen Sprachen
Snrnchlehr Institut K A
FlatteT . (2?bi Frankenthnl .
Postf 186, Tel 2473 Nieder -
lassungen - Itzehoe Holst .
Postf 31 : Bamberg Mühl -
würfh 2 (P

Steilen Aneebote
»luvet Arbeitsamt tränen »*

Meister , m . Kenntnissen der
mechanischen Bearbeitung
u . Kenntn . in moderner Fer¬
tigung , Hobler , Rundschlei¬
fer (auch Anlernling ) , Dre¬
her , Schlosser , Werkzeug¬
macher . Ausläufer , Hobler *
lehrlinq , Präserlehrling ,
Schmiedlehrling , zum bald

• Eintritt von Firma der Ma¬
schinenbranche gesucht 53
50674 Bekir , Karlsruhe . (K

xlstenzen . Aut Grund un *
•ähl Zuschriften bin ’ch
oereit . das mir zuqeg Ma¬
terial über mein Preisaus¬
schreiben .Wie baue ich
mir heute eine Existenz
ruf Interessenten auf
Wunsch zur Verfügung zu
stellen Näheres gg Rück¬
porto Werner Trede . (23)
Bieman , Fedeihöreu 69. (P

Seriöse Vertreter gesucht ?
Einführung une ^ tbehrl be¬
kannter Wirtsrhaftszeltting
hei Industrie Handel und
Gewerbe in • den Kreisen
Karlsruhe , Bruchsal Pforz

infolgs» Aufl
Sj 4416 an Bad Arm -Exp ..
Khe Tährinoersti » QA fP

Hamburniscbe Wtrtschaftskar *
lei mit Zielsetzung * Neu¬
aufbau deT Wirtschaft und
Wiederingangsetzung des
Handels sucht für Nieder
lawurtg Württ .-Baden tücht
m . Werbetätigkeit vertraute
bei Industrie und Handel
einqeführte Bezirksvertreter .
Gutes Einkommen auf Pro
visionsbasis CS an General¬
vertretung Ludwig Mohr ,
Stgt -S , Danneckerstr 21 fP

Kaufm . Angest . für Rechn .-
Aufst und Lohnbuchh . ab
sofort ges Techn . Kenntn .
erw ., jed . nicht Bedingung
Mittelbad . AutotgobiHGes .
E. Schlang & Co . , Büro :
Händelstraße 6. (K

Tücht . Blechner □. Inst , ges
W Hechler , K . -Knielingei ) ,
Saarlandstraße 139 (K

Lager -Arbeiter sofort gesucht
Vorstell . Khe . , Ostend -
Straße 7. I (K

Junge oder Mädchen , 14—15
J . alt , f . Botenqänqe inner¬
halb des Werks v . Ir.dustr -
Unternehmen gesucht . Ang
unt . Nr . 7584 an Südwest ,
Ann .-Exp . . Karlsruhe , Kai-
serAhfaße 156. (P

Mädchen - (Waise ) , aa Inter¬
esse für Haus - und Garten¬
arbeit . ist Heim geboten
evtl . Annahme an Kindes¬
statt ES 42685 Bekir , Karls -
ruhe . (K

Wir suchen zura sofortigen
Betritt zwei perfekte Ste¬
notypistinnen . Angebote m
Gnha1t '-ap «’*rüchen unW
FZ ^ 7«4 Bekir . Khe . (K

Für Filiale wird Dame oder
Herr ,

’mittl . AUetrs , f . vom . ,
diskr . Tätigkeit gesucht .
Emnfangsraum muß zur Ver«
fügung stehen . Angeb unt .
LB 7200 an Anz .-Mittler
B êibdrey , (I4a) Nordheim /
Württbq . (K

Säuglings - u . Kind«r*chwe ?ter
f. Landhaushalt , bei guter
Behandlung , Kost u . Fami¬
lienanschluß , sof gesucht .
55 50675 Bekir , Khe . (K

Schneiderin , perf . , f . ' elegant ®
Damengarderobe , regelmäßig
in gutes Baus gesucht
S ! 42778 Bekir , Khe. fK

Tücht Damen u . Herren , für
brennmaterialeinspar Arti
kel (qes qesch ) qesurht
Gute VeirdienstmögHrhkeit
garantiert Bewerbungen an
[ Saurkel . Generalvertneb
Neckarqemünd (b Heidel¬
berg ) . Bahnhofstr 66 tP

81flllan Gesuc hs
Abiturient (Wirtschaftsabitur ) .

sucht praktikantensteile bei
Wirtschaftsprüfer , Steuer¬
berater Oder Bücherrevisor
S2 42761 Bekir . Khe . (K

Kfz.-Meisler , Iangj . Praxis
sämtl . Führerscheine , sucht
? . 1. 1. 48 pas« . Wirkungs¬
kreis ES42753 Bekiir Khe . (K

Tücht. , arbeitswUl . Mädchen ,
21 J . , alleinst , vor kedner
Arbeit zurücksch 'r ., sucht
Stellunq tn Haushalt (Karls¬
ruhe od . Umgeb ) . CS 4418
Bad Ann -Exp . . Karlsruhe ,
Zäbf }pgerstraße 90. (P

IrnmobDten
H« *e| Sanatorium o

K? f»or ^elri °h von nam *' *ft
(ntnrnat Hotel ?«*r und Re¬
staurateur zu kaufen oder
nachten gesucht In Frage
kommt auch im Aufbau
befind ! Betrieb D«rz Lei¬
ter ein Großbetriebes Bar-
Kanlal u Inventar vorhd
Vermittler anuenehm Ang
u 7555 an Södwest Ann •
Exped . , Karlsruhe Kaiser¬
straße 156 fp

Zu kaufen oe «uehf
Nähmaschine u . Kn #-henMVfett

gesucht . IS ! 42762 Bekir .
Karlsruhe . fK

Plekfr . Eisenbahn , gut erb .
dring zu kauf . ges . Schroff
Khe . Scheffeistr . 30 fK

Ohrentessel . gepolstert , ges
CS 42701 Bekir . Khe . (K

Herd zu kauf , ges Schneider
Blankenloch . Hauptstr 138 fK

Krüge m . Ztnnderkel gesucht
52 42716 Bekir Khe . fK

Schwerkriegsversehrter sucht
drinq Bücher über Elektro¬
technik und Elektromaschi¬
nenbau . ESI 4272 ! Bekir
Karlsruhe fK

Das wohltemperierte Kla¬
vier * . von Bach- u Beet¬
hoven -Sonaten , dring ges .
S 42731 Bekir . Khe fK

Sandbagger qesuebt Wälz¬
lagerspezialist F A Find¬
ling . fl7a ) Ettlingen . <K

Antiquitäten wie Zinngeschirr .
Holzfigur .PorzelJanfMeißen
Nvmphenburq u ä ) Oel -
qeraälde u Möbel Anqeb
unter 4270 an Badische
Ann -Exp . , Karlsruhe . Zäh -
ringersUaße 90. (P

Radlerineen , LUhogr u . Briefe
ve»n Ha « s Thoma gesucht

•EC ^ A7 B«Mr . Khe . fK
Suche Klavierkonzert , c -moll

op . 23 v . Tseh ^ kowsk ’
IS 42728 Bekir , Khe . fK

Rnndhftlzer . neetonet t Fur¬
nier Fabrikation Eiche
Esch * , Blrn - Kirsch und
Nnßbaum . Ahorn u a kan
fen zu Höchstpreisen W
Freundlirh & Co Furnier
oroßi ' andftl Stuttgart W
Nördbahphoffttr 18 Tele
fon 91986 Auf Wunsch wer
den bei Kaufabschluß Für
niere zur MÖbelherstelluno
geliefert _ fP

Zu verkaufen
PMzcaoe , neu . Kan . Frie -

densor RM 40.— . CS) 42725
Bekir . Karlsruhe .

' (K' nrtel r chlleften t Anschluß -
stürke . 1 Zoll , f . Wasser¬
schlauch , Chatterton -Com-
peund Qual 910 . Einschleif -
oasta . Gummiringe , 15. 18.
21 mm <t>. S 56711 Bekir .
Karlsruhe - fK

Ftn Oelgemälde , 1,12 m lg .
78 cm breit SS 43214 Be¬
kir Karlsruhe . fK

Kohlenherd , neuwertig ohne
Schiff zu verkauf CS 42? 11
Bekir Karlsruhe fK

Koffergrammophon o Herren
Fahrrad , 40 . RM. fahrber
!S 42696 Bekir , Khe . fK

T-reisteH Kachelofen z verk
Rheinstr 73 . 2. Stock . fP

f*flr Gemüse - , Werks - and
Stadtgärtnereien . Kranken¬
häuser , Sportplätze aew
Eiserne walzen 50 cm br
40 kg schwoz . in solider
Ausführung , zu RM 80 —,
liefert Felix Redemann ,
Stuttgart W , Klüplelsü . 8. (P

Versehferien e «
e ‘‘h *»r Peddiorohr -Kt *' '*arwa-

o*n , aus s *"hA**n
«TI • arr«Ärfk *ni ,!‘*Ve P »rriUle
zu ve -tfi -̂en SC 42751 Be¬
kir . Karlsruhe .

Knonlanf **rtlTfunq . FtePen
uns Stoffreste »ur Verü -
gunq wir liefern Ihnen
oromnt übermne ^e Sto*f-
knönfe ieder G röRe N*h .
unter AM 15R5'2 CIAR -
Werhuno Heidelberg . Haupt *-
straße 30 fP

Welche Uhrenfabrik vera ’ht
Remontsmearbelten f
»rheiter ? Angeb u 07574
an Südwest . Ann -Exned .,
Karlsruhe Kaise.rstT 156 fP

Mannheimer Groflhandelshrma
sticht Einkaufsverbind m
Malerkreide Leimen , flöß.
Seife , Farben Lacken und
Wachswaren Ang unter
4853 an WEMA Ann -Exn, ,
H Gramer .Mannheim .B 4.8 (P

eisenlark schwarz , hoch¬
glänz Karbolineum braun
las Schuhcreme in Doseg ,
markenfrei liefert laufend .
Ang unt 4858 an WEMA,
Ann Exped . H Gramer ,
Mannheim B 4 8 *P

geschäftliche Empfehlungen
Das glückbringende Festge¬

schenk : Ein Los der Südd .
Klassenlotterie Ueber 7
Millionen RM Gewinne ,' iehunq dej 1 Klasse 14./
’5 Jan 1948 Lospreis V«
RM 3 - V« RM 6 -r . ‘f»
RM 24 — Staatl Lotterie *
Einnahme Alfred Wenz ,Pforzheim beim Bahnhof,
Versend nach auaw & u , (P

f
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